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Vergiss nicht, Deinen Namen und Adresse einzutragen.
Alter:

Geburtsdatum:

Name:

Adresse:

Lehrer: brennpunktbibel
Bibellektionen   Stufe 3

TEIL 1: Paulus’ Abenteuer
Für den Herrn leiden. LIES:

Apostelgeschichte
14,1-21

Schlüsselvers
1. Petrus 4,16

Wenn wir uns falsch verhalten, hat das oft Konsequenzen.
Paulus und seine Freunde predigten die Gute Nachricht
von dem Herrn Jesus. Gott hatte ihnen gesagt, dass sie
das tun sollten. Nun wurden sie von vielen verfolgt. Aber
sie waren darauf vorbereitet und wussten, dass sie das
Richtige tun, wenn sie Gott gehorchen.

A1: Schreibe den Schlüsselvers auf.

A2: In welches Gebäude gingen sie, als sie in Ikonion ankamen?

Viele Juden und Heiden kamen zum Glauben, nachdem sie Paulus und Barnabas predigen
gehört hatten. Andere aber lehnten es ab, daran zu glauben und stifteten einen Aufruhr an.

A3: Was taten Paulus und Barnabas, als dies geschah?
Antworte mit RICHTIG oder FALSCH:

Sie schüttelten den Staub von ihren Füßen und gingen weg. ..............

Sie blieben eine Weile und erzählten von Jesus. ..............

Sie vollbrachten viele wunderbare Zeichen und Wunder. ..............

Sie blieben nur eine kurze Zeit in Ikonion. ..............
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ZUSAMMEN :

A4: Die Menschen in Ikonion spalteten sich in zwei Lager. 
Schreibe auf die Banner, auf welcher Seite sie jeweils standen.

Als sie davon hörten, dass man sie steinigen wollte, zogen Paulus und Barnabas weiter.

A5: Schreibe auf den Stein, wohin sie zogen.

A6: Kreuzworträtsel

Der Text aus Apostelgeschichte 14,8-20 
wird dir helfen, das Rätsel zu lösen.

1. Wer folgte Paulus und Barnabas überall hin, 
um sie zu behindern?

2. Was sah Paulus bei dem Lahmen?
3. Wozu forderte er ihn auf? „_ _ _ _ _ _  dich

aufrecht auf deine Füße.“
4. Wer forderte den Lahmen auf?
5. Für wen hielten die Menschen aus Lystra Paulus?

A7: Wenn du das Rätsel gelöst hast, schreibe die Buchstaben in den fett umrandeten Kästchen auf
und finde den Namen desjenigen heraus, von dem Paulus und Barnabas die ganze Zeit erzählten.

Die Menschen in Lystra waren überzeugt davon, dass Paulus und Barnabas Götter waren und wollten ihnen
Opfer darbringen. Paulus erklärte ihnen, dass er und Barnabas ganz normale Menschen seien.

A8: Wen sollten sie anbeten, sagte Paulus? Schau bei Vers 15 nach.

Wieder einmal kamen die ungläubigen Juden aus den umliegenden Nachbarstädten und brachten die
Menschen aus Lystra gegen Paulus auf.

A9: Was machten sie mit ihm?

Wenn du ein Christ bist, ärgere dich nicht darüber, wenn die anderen dich schlecht behandeln. Paulus gab
allen ein gutes Beispiel, die wegen ihres Glaubens an den Herrn Jesus leiden. Obwohl sie ihn so schlimm
behandelt hatten, ging Paulus danach wieder in die Stadt und am nächsten Tag setzte er seine Missionsreise
fort.

Wenn deine Freunde über dich lachen, weil du wie Paulus und Barnabas gläubig bist, erinnere dich daran, dass
der Herr Jesus dein Freund ist. Er freut sich, wenn du den anderen von Ihm erzählst und Er wird dir Kraft
schenken.
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TEIL 2: Paulus’ Abenteuer
Ein Freund fürs Leben. LIES:

Apostelgeschichte 16,1-3
2. Timotheus 1,1-5

Schlüsselvers
2. Timotheus 3,15

Es kann sehr aufregend sein, wenn man Verwandte oder Freunde besucht, die man schon lange nicht
mehr gesehen hat, vor allem, wenn sie Neues zu erzählen oder zu zeigen haben. In dieser Lektion
trifft Paulus einen jungen Mann wieder, der einer seiner besten Freunde wurde.

A10: Trage die Anfangsbuchstaben der Bilder in die Kästchen und finde seinen Namen heraus.

Vielleicht kam er zum Glauben an den Herrn Jesus Christus, als Paulus das erste Mal seine Stadt
besuchte.

A11: Ordne die Buchstaben und finde den Namen seiner Heimatstadt heraus.

SALYRT

A12: Schreibe den Schlüsselvers auf und finde heraus, was Timotheus seit seiner Kindheit kannte.

Sowohl seine Mutter als auch seine Großmutter glaubten an Jesus, und wir können davon
ausgehen, dass sie es waren, die ihn die Heiligen Schriften lehrten.

A13: Wie hießen die beiden? (Schau bei 2. Timotheus 1 nach.)

Es ist großartig, etwas über den Herrn Jesus zu lernen, wenn man noch jung ist. Es ist gut, wenn
du in der Bibel über Ihn liest und anderen aufmerksam zuhörst, wenn sie über Ihn sprechen. Vor
allem tu das, was Timotheus tat – vertraue auf Ihn als deinen Retter.
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ZUSAMMEN :

A14: Löse mit Hilfe der angegebenen Bibelstellen das Kreuzworträtsel.

Senkrecht:
1. Timotheus’  Mutter war eine  ...........  Frau. (Apostelgeschichte 16)
2. Paulus erinnerte sich in seinen  .........  Tag und Nacht 

an Timotheus. (2. Timotheus 1)
5. Timotheus hatte einen guten ......... bei den

Brüdern.(Apostelgeschichte 16)

Waagerecht:
3. Paulus  .......  Gott für Timotheus. (2. Timotheus 1)
4. Sein Vater war ein  ......... .  (Apostelgeschichte 16)
6. Paulus nannte Timotheus seinen geliebten  ........ . 

(2. Timotheus 1) (ein anderes Wort für Kind)

Als Paulus in die Gegend kam, hörte er von den anderen Gläubigen, wie Timotheus im Glauben gewachsen
war. Sie sprachen gut über ihn, was Paulus ermutigte, Timotheus einzuladen, ihn auf seiner Reise zu
begleiten.

A15: Zu welchen Städten gehörten diese Gläubigen? Kreuze die richtige Antwort an.

Ikonion und Derbe Lystra und Ikonion. 

A16: Trage die Ortsnamen auf der Landkarte ein.

A17: Sind die folgenden Aussagen RICHTIG oder FALSCH?

Timotheus’ Vater war Jude. ................

Timotheus lebte in Ikonion. ................

Timotheus wurde Paulus’ Freund. ................

Als junger Christ wuchs Timotheus zu einem sehr nützlichen Mitarbeiter für Paulus heran. Das heißt, er
lernte mehr und mehr über den Herrn Jesus und auch wie man ein reiferer Christ wird. Wenn du ein Christ
bist: Wächst du und wirst du stärker? Vielleicht wirst du immer schwächer! Lebst du so, dass die anderen gut
über dich reden?
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TEIL 3: Paulus’ Abenteuer
Paulus im Gefängnis LIES:

Apostelgeschichte
16,16-34

Schlüsselvers
Apostelgeschichte

16,31

Die gute Botschaft breitete sich immer weiter aus und erreichte die bedeutende Stadt Philippi. Hier
begegneten Paulus und Silas einer jungen Sklavin, die von ihrem Besitzer als Wahrsagerin benutzt
wurde. Sie hörte nicht auf, hinter ihnen herzurufen.

A18: Trage in die
Sprechblase ein,
was die junge
Sklavin rief.

A19: Was sagte Paulus
nach einigen Tagen
zu diesem unreinen
Geist?

Als Paulus dies zu ihr sagte, fuhr der unreine Geist sofort aus ihr aus. Nun konnte sie nicht mehr wahrsagen.

A20: Bringe die folgenden Sätze in die richtige Reihenfolge, indem du die Nummern 1 bis 4
einträgst.

Paulus und Silas wurden ins Gefängnis geworfen.

Die Besitzer der jungen Sklavin erkannten, dass sie nun durch sie kein Geld mehr verdienen konnten.

Die Hauptleute befahlen, dass man sie mit Stöcken schlagen sollte.

Paulus und Silas wurden auf den Marktplatz geschleppt und beschuldigt, die ganze Stadt zu verwirren.

A21: Ergänze die Vokale ( a, ä, e, i, o, u, ü) und finde heraus, 
wohin der Kerkermeister Paulus und Silas brachte.

__ r  /  w __ rf  /  s __ __  /  __ n  /  d __ s  /  __ nn __ r __ 

G __ f __ ngn __ s  /  __ nd  /  b __ f __ st __ gt __  

__ hr __  /  F __ ß __  /  __ m  /  Bl __ ck.

A22: Wann beteten Paulus und Silas? 
Zeichne die Uhrzeiger entsprechend ein.
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ZUSAMMEN :

A23: Was taten sie noch im Gefängnis? Kreuze die richtige Antwort an.

Sie schliefen.

Sie trösteten sich gegenseitig.

Sie stöhnten vor Schmerzen.

Sie sangen und priesen Gott.

A24: Was geschah als nächstes? Kreise die richtige Antwort ein.

Ein Tornado Ein Erbeben Ein Gewittersturm

Der Kerkermeister wollte sich umbringen, weil er dachte, dass alle Gefangenen geflohen waren.

A25: Was rief Paulus ihm zu? Ordne die Buchstaben und finde es heraus.

A26: Was tat der Kerkermeister, als er das hörte? Antworte mit Hilfe von Vers 29 MIT EIGENEN WORTEN.

A27: Vervollständige die Buchstaben, um zu sehen, was der Kerkermeister fragte.

A28: Schreibe den Schlüsselvers auf, um zu sehen, was Paulus und Silas antworteten.

In dieser Nacht kamen der Kerkermeister und seine ganze Familie zum Glauben und wurden Christen.

A29: Was taten sie, um zu zeigen, dass ihr Leben nun verändert war?

War das eine Nacht für den Kerkermeister! Er würde nie vergessen, wie er in der Nacht des Erdbebens
gerettet und Christ geworden war. Jeder der an den Herrn Jesus glaubt, wird ein Christ.

__ __   __ __ __   __ __ __ __   __ __ __ __   __ __,   __ __ __ __
U T  R I D  E N I K  I D E L  N A, D E N N

__ __ __   __ __ __ __   __ __ __ __   __ __ __ __  .
R I W  D I N S  L E L A  E H R I
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Teil 4: Paulus’ Abenteuer
Die Stadt Athen LIES:

Apostelgeschichte 
17,10-43

Schlüsselvers
Apostelgeschichte 17,30

Heutzutage reisen die Menschen ganz leicht und schnell hierhin und dorthin. 
Manchmal aus beruflichen Gründen, manchmal um Ferien zu machen oder um Freunde zu besuchen.

Wir treffen nun Paulus dabei an, wie
er mit seinen Freunden andere
Städte in Europa besucht, um die
gute Nachricht von Jesus zu verbrei -
ten. Nachdem sie aus Philippi
abgereist waren, besuchten sie
verschieden Städte, einschließlich
Thessalonich.

A30: Schau dir Vers 10 an und schreibe den Namen der
nächsten Stadt, in die sie kamen, in den Kasten.

A31: Schreibe die zwei Dinge auf die Schriftrolle, die
die Einwohner dieser Stadt taten, als sie Paulus
in der Synagoge predigen hörten. Das ist für uns
alle ein gutes Beispiel.

Viele kamen zum Glauben, aber leider musste Paulus sie
schon bald verlassen, weil einige Juden aus Thessalonich
kamen und die Menschen gegen Paulus aufbrachten.

A32: Trage die Anfangsbuchstaben in die Kästchen ein und finde heraus, wohin Paulus als nächstes ging.

Während Paulus auf Timotheus und Silas wartete, ging er durch die ganze Stadt.

A33: Wie reagierte Paulus darauf, als er so viele Götzen sah?

A34: Trage unten die fehlenden Wörter ein.

Paulus konnte das Evangelium über den Herrn Jesus nicht für sich behalten. So begann er, in der

___________ den Juden und jedem, der ihm auf dem ________________ begegnete, von Jesus zu

erzählen. Dann unterhielten sich einige der __________________ und _______________________

Philosophen mit ihm und sie befragten ihn, weil er die gute Nachricht von dem __________________

verbreitete und dass Er von den Toten ____________________ sei.

Ägäisches Meer
MAZEDONIEN

Athen

Thessalonich

B________

Philippi

Troas

Ephesus
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Sende diese Lektion an:
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ZUSAMMEN: 
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Punkte (vom  Lehrer)

TEIL 1:

TEIL 2:

TEIL 3:

TEIL 4:

Zusammen

Gesamt

Diese Philosophen oder Lehrer brachten Paulus zum zum Areopag bzw auf den Marshügel,
wo alle möglichen Themen diskutiert wurden. Sie wollten mehr von dieser neuen Lehre
hören. Paulus begann seine Rede, indem er einen Altar erwähnte, den er in Athen
gesehen hatte.

A35: Was hatte auf dem Altar gestanden? (Vers 23)

Danach begann Paulus zu erklären, wer Gott ist.

A36: Kommentiere die folgenden Aussagen mit RICHTIG oder FALSCH.

Gott hat die Welt und alles, was darin ist, erschaffen. ................

Gott lebt in von Menschen erbauten Tempeln. ................

Gott ist wie Silber, Gold oder Stein. ................

Gott wird eines Tages die ganze Welt richten. ................

A37: Schreibe den Schlüsselvers auf.

A38: Wen hat Gott zum Richter über diese Welt gesetzt? Lies Vers 31 und kreise die
richtige Antwort ein.

Alexander der Große                     Cäsar                     Der Herr Jesus Christus

A39: Schreibe die ersten zwei Reaktionen auf, die Paulus‘ Rede von der Aufer -
stehung hervorrief.

Es gab noch eine dritte Reaktion. Einige wenige kamen zum Glauben und wurden
Christen. Wie ist aber unsere Reaktion? Lasst uns daran denken, dass unsere Sünden
vergeben werden, wenn wir an den lebenden Herrn Jesus glauben. Gott möchte gerne,
dass wir diese Vergebung und den neuen Anfang für unser Leben bekommen, den Er uns
durch Jesu Tod am Kreuz anbietet.
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